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Sind Sie die angeschriebene Person?      [  ] ja  [  ] nein (z.B. Vertretung) 

 
Ihre Angaben werden streng vertraulich behandelt. Die Auswertung Ihrer Antworten erfolgt nur in anonymisierter Form. 

1. Die gesamtwirtschaftliche Situation beurteilen wir zurzeit als 
 gut normal schlecht keine Ang. 

Euroraum [  ] [  ] [  ] [  ] 
Deutschland [  ] [  ] [  ] [  ] 
USA [  ] [  ] [  ] [  ] 
China [  ] [  ] [  ] [  ] 
 
 

2a. Die gesamtwirtschaftliche Situation wird sich mittelfristig (6 Mo.) 
 

verbessern 
nicht 

verändern verschlechtern keine Ang. 
Euroraum [  ] [  ] [  ] [  ] 
Deutschland [  ] [  ] [  ] [  ] 
USA [  ] [  ] [  ] [  ] 
China [  ] [  ] [  ] [  ] 
 

2b. Für wie wahrscheinlich halten Sie die folgenden mittelfristigen 
(6 Mo.) Entwicklungen der gesamtwirtschaftlichen Situation in 
Deutschland (in Prozent)? 

Verbesserung Gleich bleiben Verschlechterung Σ 

   100% 
 

2c. Die Wahrscheinlichkeit eines negativen BIP-Wachstums in                                   
Deutschland (Wachstum des realen & saisonbereinigten BIP zum 
Vorquartal) liegt bei:  
aktuelles Quartal (3. Quartal 2024):   [______] Prozent,   
folgendes Quartal (4. Quartal 2024):   [______] Prozent 
 
 

3.  Die jährl. gesamtwirtschaftl. Inflationsrate wird mittelfristig (6 Mo.) 
 

steigen 
gleich 

bleiben sinken keine Ang. 
Euroraum [  ] [  ] [  ] [  ] 
Deutschland [  ] [  ] [  ] [  ] 
USA [  ] [  ] [  ] [  ] 
China [  ] [  ] [  ] [  ] 
 
 

4.  Die kurzfristigen Zinsen (3-Mo.-Interbankensätze) werden 
mittelfristig (6 Mo.) 

 
steigen 

gleich 
bleiben sinken keine Ang. 

Euroraum [  ] [  ] [  ] [  ] 
USA [  ] [  ] [  ] [  ] 
China [  ] [  ] [  ] [  ] 
 
 

5.  Die langfristigen Zinsen (10 jg. Staatsanleihen) werden 
mittelfristig (6 Mo.) 

 
steigen 

gleich 
bleiben sinken keine Ang. 

Deutschland [  ] [  ] [  ] [  ] 
USA [  ] [  ] [  ] [  ] 
China [  ] [  ] [  ] [  ] 
 
6a. Die folgenden Aktienindizes werden mittelfristig (6 Mo.) 

 
steigen 

gleich 
bleiben sinken keine Ang. 

EURO STOXX 50 [  ] [  ] [  ] [  ] 
DAX (Deutschl.) [  ] [  ] [  ] [  ] 
Dow Jones (USA) [  ] [  ] [  ] [  ] 
SSE Composite (China) [  ] [  ] [  ] [  ] 

 

6b. Den DAX erwarte ich in 6 Monaten bei [________] Punkten.  

Mit einer Wahrscheinlichkeit von 90 Prozent liegt der DAX dann 
zwischen [________] und [________] Punkten. 
 

 
6c. Aus Sicht der Fundamentaldaten der DAX-Unternehmen ist  
der DAX derzeit 

überbewertet  [  ] fair bewertet  [  ] unterbewertet  [  ] 

   
7.  Folgende Währungen werden gegenüber dem Euro mittelfristig 
(6 Mo.) 

 
aufwerten 

gleich 
bleiben abwerten keine Ang. 

US-Dollar [  ] [  ] [  ] [  ] 
Yuan [  ] [  ] [  ] [  ] 
 
 

    

8. Die Ertragslage der Unternehmen in Deutschland wird mittelfristig 
(6 Mo.) in den folgenden Branchen 

 
besser 

gleich 
bleiben schlechter keine Ang. 

Banken [  ] [  ] [  ] [  ] 
Versicherungen [  ] [  ] [  ] [  ] 
Fahrzeugbau [  ] [  ] [  ] [  ] 
Chemie/Pharma [  ] [  ] [  ] [  ] 
Stahl/NE-Metalle [  ] [  ] [  ] [  ] 
Elektro [  ] [  ] [  ] [  ] 
Maschinenbau [  ] [  ] [  ] [  ] 
Konsum/Handel [  ] [  ] [  ] [  ] 
Baugewerbe [  ] [  ] [  ] [  ] 
Versorger [  ] [  ] [  ] [  ] 
Dienstleister [  ] [  ] [  ] [  ] 
Telekommunikation [  ] [  ] [  ] [  ] 
Inform.-Technologien [  ] [  ] [  ] [  ] 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bitte 

 

 

 

 
 

 

 

 

 



Sonderfragen: US-Präsidentschaftswahl 
 

1. Wir möchten Sie gerne zu Ihrer persönlichen Einschätzung der Wahrscheinlichkeit einer Wahl von Donald Trump als nächster Präsident 

der USA befragen und wie bestimmte Ereignisse Ihre Erwartung beeinflusst haben. Bitte geben Sie Ihre Antworten auf einer Skala von 0% 

(absolut unwahrscheinlich) bis 100% (absolut sicher) an. 

Wie hoch war Ihrer Meinung nach die Wahrscheinlichkeit mit der Donald Trump als nächster US-Präsident gewählt wird… 

 

1. … nachdem sich Biden am 21. Juli 2024 aus dem Präsidentschaftsrennen zurückgezogen hat aber vor dem Democratic National 
Convention vom 19.-22. August 2024?                                                                                                                        [________]Prozent                                                                                                                                  

2. …nach dem Democratic National Convention vom 19.-22. August 2024 aber vor dem TV-Duell zwischen Trump und Harris am 10. 
September 2024?                                                                                                                                                         [________]Prozent  

3. … nach dem TV-Duell zwischen Trump und Harris am 10. September 2024?                                                            [________]Prozent                                                        
 
2. Wir möchten Sie nun gerne nach Ihren szenarienbasierten Punktprognosen für die Wachstumsrate des deutschen BIP in Abhängigkeit 

vom Ausgang der US-Präsidentschaftswahl fragen: 

Bitte geben die die jährliche Wachstumsrate in Prozent an. 

Jahr 2025 2026 2027 2028 

Prognose falls Trump zum US-
Präsidenten gewählt wird 

______% ______% _____% 
 

_____% 
 

Prognose falls Harris zum US-
Präsidenten gewählt wird 

______% ______% _____% 
 

_____% 
 

 
Wir möchten Sie nun gerne nach Ihren szenarienbasierten Punktprognosen für die Inflationsrate in Deutschland in Abhängigkeit vom 

Ausgang der US-Präsidentschaftswahl fragen: 

Bitte geben die die durchschnittliche jährliche Veränderung des HVPI in Prozent an. 

Jahr 2025 2026 2027 2028 

Prognose falls Trump zum US-
Präsidenten gewählt wird 

______% ______% _____% 
 

_____% 
 

Prognose falls Harris zum US-
Präsidenten gewählt wird 

______% ______% _____% 
 

_____% 
 

 
 
3. Welche ökonomischen und/oder politischen Maßnahmen sollte die deutsche Regierung idealerweise jetzt schon (d.h. vor dem Ausgang 

der US-Präsidentschaftswahl) implementieren, um die deutsche Wirtschaft vor potenziellen adversen Effekten der Gesetzgebung durch die 

neue US-Regierung zu wappnen? 

4. Geben Sie bitte für die folgenden ökonomischen, politischen oder geldpolitischen Ergebnisse an, ob diese vermutlich eher unter der 

Präsidentschaft von Donald Trump oder von Kamala Harris erreicht werden, von keinem der beiden oder gleich wahrscheinlich von beiden. 

 
 

Kamala Harris Donald Trump Keiner der beiden Gleich 
wahrscheinlich 

Stabilisierung globaler 
FInanzmärkte 

    

Strengere finanzielle 
Bedingungen für US-Firmen  

    

Stärkung des US-Dollar 
gegenüber dem Euro  

    

Aufrecherhaltung der 
Zentralbankunabhängigkeit  

    

Beschäftigungsanstieg relative 
zum aktuellen Niveau 

    

Preisstabilität 
 

    

Fiskalische Dominanz 
 

    

Verbesserung der deutsch-
amerikanischen wirtschaftlichen 
Beziehungen  

    

Das Finden einer Vereinbarung 
zum Beenden des Ukraine-
Krieges  

    

 


